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alles ab, was nicht gelungen ist und 
lässt Neues wachsen.

Ohne Wasser können wir nicht 
leben. Egal ob als Baustoff für 
unsere Zellen oder als Transportmit-
tel für die Blutkörperchen - Wasser 
hat ganz viele Aufgaben in unserem 
Organismus, und unser Körper 
besteht zu mehr als der Hälfte aus 
Wasser.
Wir kommen aus dem Wasser 
(Fruchtwasser) ins Leben.
Joh. 3,5: Jesus antwortete: 
wahrlich, wahrlich, ich sage dir: 
Wenn jemand nicht aus Wasser und 

Geist geboren wird, so kann er nicht 
in das Reich Gottes eingehen.

Inzwischen werden wir hier in 
unseren Gebieten mit Regen 
versorgt.
Darüber bin ich sehr dankbar. 
Endlich können unsere Landwirte 
etwas aufatmen. Unsere Feldfrüchte 
bekommen doch noch genug zu 
trinken. 
Ein Segen! 
So können wir getrost auf den Ern-
tedanktag zugehen.

ANDACHT ANDACHT2 3

Liebe Gemeinde,

unser Sommer hat heiß und trocken 
begonnen. Unsere Wasserpegel 
sanken bedrohlich. Der Grundwas-
serspiegel steht auf einem alarmie-
renden Tief. Der Wasserkreislauf ist 
geschlossen und global betrachtet 
geht darin nichts verloren. Leider 
sind jedoch Niederschläge und die 
Vorräte an nutzbarem Wasser nicht 
gleichmäßig über die Erdoberfläche 
verteilt. Der Vorrat an nutzbarem 
Wasser in den Gewässern (inkl. dem 
Grundwasser) ist begrenzt und muss 
bewirtschaftet werden. Aufgrund 
der anhaltend niedrigen Grundwas-
serspiegel hat der Landkreis im Juli 
darauf aufmerksam gemacht, dass 
wir unsere Gärten in der Mittagszeit 
nicht mehr beregnen sollen.
Uns wird bewusst: unser Wasser ist 
kostbar.

Tausende Menschen sind in diesem 
Jahr wieder im Urlaub an das 
Wasser gefahren, sei es, weil Was-
sersport Spaß macht oder aber, weil 
ich am See oder am Meer wieder in 
Balance kommen kann. Es tut gut in 
der Nähe des Wassers zu sein.
Im Mai, Juni und Juli, als es recht 
warm und trocken wurde, ist uns 
jedoch bewusst geworden, was es 
heißen kann, zu wenig Wasser zu 
haben.

Auf unserem Friedhof, in unseren 
Gärten macht sich die Trockenheit 
immer schnell bemerkbar, aber auch 
unterwegs in der Natur.

Wenn ich im Sommer an Wasser 
denke, fällt mir ein, wie herrlich es 
ist, im See zu schwimmen und mich 
abzukühlen.  Es tut schon gut, die 
Füße ins Wasser zu halten. Nach 
einer anstrengenden Arbeit, einer 
schweißtreibenden Wanderung ist 
Wasser das herrlichste Getränk. 
Wasser wirkt belebend und erfri-
schend - es ist Lebenselixier.

Auf dem Eixer See sehen wir seit 
Jahren die Sup-Boards. Kinder und 
Erwachsene genießen das stille 
Gleiten über den See oder an den 
Ufern. Es ist entspannend, auf diese 
Weise mit der Natur verbunden zu 
sein.

In der Bibel ist die Rede von reißen-
den Strömen, von Quellen, von le-
bendigem Wasser und von kostba-
rem Wasser.
So taufen wir mit Wasser. Johannes 
der Täufer hat am Fluss Jordan die 
Menschen getauft- auch Jesus. 
Wasser ist ein Symbol für Vernich-
tung von z.B. Unkraut bei Über-
schwemmungen damals auf den 
Feldern in der Nähe des Nils, aber 
auch ein Symbol für neues Leben. 
Nichts könnte wachsen, hätten wir 
kein Wasser.
Bei der Taufe wird alles „abgewa-
schen“, was uns als Menschen 
schuldig macht, damit dass Gute in 
uns wachsen kann. Bei der Taufe ist 
das Wasser das Symbol für den 
Neuanfang im Leben. Jeder Mensch 
muss immer wieder neu anfangen 
dürfen, nachdem er sich schuldig 
gemacht hat. Das Wasser wäscht 
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In eigener Sache

Liebe Gemeinde,
nun nutze ich den Gemeindebrief, 
um Ihnen zu schreiben, dass ich im 
Augenblick für unbestimmte Zeit 
krankgeschrieben bin. Ich habe 
einen sogenannten „Burnout“. Frü-
her habe ich das nicht so recht 
ernstgenommen. Übersetze ich die-
ses Modewort, dann bedeutet es 
„ausgebrannt“ sein. Wahrscheinlich 
kennen das einige auch unter 
Ihnen, wenn man nicht mehr schla-
fen kann, die Augenringe immer 

tiefer werden, die Gedanken nur 
noch um die Arbeit kreisen, dann 
wird man krank. Auch wenn Sie es 
mir nicht gleich ansehen- ich fahre 
immer noch lachend auf dem Fahr-
rad durchs Dorf - aber ich bin k.o.
Ich brauche Ruhe, um neue Kräfte 
zu sammeln. Meine Kollegen aus 
dem Stadtverband werden Ihr Mög-
lichstes tun, um den „Laden“ am 
Laufen zu lassen.

Bitte haben Sie Verständnis.

Ihre Bettina Voß-Hölterhoff

WERBUNG INFORMATION / KLÖNKAFFEE4 5

Einladung zum 
Klönkaffee

Am Donnerstag, 
den 21. September 2023

um 15:00 Uhr

findet im Evangelischen Gemein-
dehaus, Gartenstraße 42, Vöhrum-

wieder unser Klönkaffee statt.                                                               

Über eine rege Beteiligung der Bür-
gerinnen und Bürger freuen wir uns 

sehr. Die Helferinnen und die 
Damen des Vorstandes des DRK 
Ortsverein Vöhrum bewirten Sie, 
wie immer, mit Kaffee, Tee und Ku-
chen.

Ihre Teilnahme melden Sie bitte 
unter der Telefonnummer 
05171 9079889 bei Frau Ruth 
Kirchner oder 05171 22355 bei 
Karin Sonnenberg an.

Ebermann Bestattungen Inh. Jens und Dirk Weber

Trost

und

Hilfe

*

für

uns

Berufung

Wir

sind

für

Sie

da

Schwicheldter Straße 25, Vöhrum (05171) 9080 
 *** Fordern Sie gern unsere Vorsorgebroschüre an ***

Einladung zum 
Familiengottesdienst

Am 29. Oktober feiern wir um 10:30 
Uhr in der Kirche in Vöhrum einen 
Familiengottesdienst. Kinder jeden 
Alters sind mit ihren Eltern, Großel-
tern, Pat*innen und allen, die dabei 
sein möchten, herzlich willkommen. 
Natürlich können auch neugierige 
Erwachsenen ohne Kinder mitfei-
ern. 

Worum es in dem Gottesdienst 
gehen wird? Lasst euch überra-
schen! Wir werden auf alle Fälle mit-
einander singen, beten, in Bewe-
gung kommen und bestimmt auch 
etwas Neues lernen. 

Ich freue mich auf euch! 

Pastorin Janina Reichelt 
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Gemeindeversammlung – 
Rückblick und Ausblick

Was war im zurückliegenden Jahr 
wichtig und welche Dinge sind in 
Planung? Diese Fragen werden die 
Kirchenvorstände unserer Gemein-
den auf der Gemeindeversamm-
lung am 22. November 2023 im 
Anschluss an den Gottesdienst um 
18.00 Uhr beantworten. 

Folgende Themen sollen angespro-
chen werden:
• Zukunft unserer Kirchengemein-

den => Weg zur Gesamtkir-
chengemeinde

• KV-Wahl 2024 => Neuerungen 
(z.B. Briefwahl, KV-Mindestgrö-
ße, 3 Jahre Amtszeit)

• Vorstellung der Kandidaten zur 
KV-Wahl 

• Entwicklung des Friedhofes
• Planungen zum Ehrenmal
• Bericht aus Röhrse
• Bericht aus Eixe

Die Kirchenvorstände freuen sich 
auf viele interessierte Gemeinde-
glieder und laden Sie herzlich ein 
zum Gottesdienst am Buß- und Bet-
tag am 22.11.2023 um 18.00 Uhr
in der Vöhrumer Kirche.

Heike Schneider

WERBUNG BESONDERE GOTTESDIENSTE6 7

 Ernst 

   Inh. Mioara Satzer e.K. 

           Unsere Erfahrung  -  Ihr Vertrauen   

     •  Abschied nehmen in unseren eigenen Räumen 

       •   Bestattungsvorsorge und Möglichkeiten zur  

                        finanziellen Absicherung             

   Wir sind Tag und Nacht für Sie zu erreichen! 

  Damm 44/46 • 31224 Peine   Tel. (05171) 60 51 

       info@giere-bestattungen.de     •    www.giere-bestattungen.de 

Ökumenische FriedensDekade
12. bis 22. November 2023
www.friedensdekade.de

sicher nicht – oder?

Einladung zu unseren 
Friedensandachten
jeweils um 19.00 Uhr

am

14. November 2023

15. November 2023

16. November 2023

in der evangelischen Kirche Vöhrum.

Wir freuen uns auf Sie!
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Was dich beflügelt…

unter diesem Motto 
fand am 25.06.2023 um 
18.00 Uhr in unserer 
Eixer Kirche zum dritten 
Mal ein musikalisch 
und dieses Mal beflü-
gelnder Abend statt.

Unser Gedanke war 
es, dass, was uns 
beflügelt musika-
lisch und mit Tex-
ten auf die Zuhörer zu übertragen. 

So wurden wir dann mit über vierzig 
Zuhörern für unsere intensive Vor-
bereitung belohnt. 

Renate Mainusch beflügelte die Zu-
hörer mit Orgelmusik aus unter-
schiedlichen Epochen von Barock 
bis zur Moderne und wurde dabei 
von Nikolai Müller unterstützt, der 
durch die Bedienung der Register 
half, die Stücke musikalisch perfekt 
vorzutragen.

Mit gefühlvollen Stücken am E-Pia-
no und Tenorsaxophon rundeten 
Julien Dost und Sabine Wiese das 
musikalische Programm ab. 

Die Texte die, im Wechsel zu den 
musikalischen Beiträgen vorgelesen 

wurden, handelten von 
Mut, Menschlichkeit und 
Zuversicht.

Dieses Mal wurden 
auch die Zuhörer einbe-
zogen. Sie hatten die 

Möglichkeit, auf klei-
ne Kärtchen zu 
schreiben, was sie 
beflügelt. Unter 
Anleitung von Re-

nate Mainusch, wurden die gesan-
glichen Fähigkeiten der Zuhörer bei 
einem Kanongefordert. Im An-
schluss daran wurden dann die be-
flügelnden Gedanken, die die Zu-
hörer aufgeschrieben hatten, vor-
gelesen. 

Im Anschluss wurden bei Bowle, 
Wein und Fingerfood noch lange 
gute Gespräche im Kirchgarten ge-
führt. Es war ein rundum gelunge-
ner Abend.

Renate Hoffmann, Sabine Wiese

WERBUNG MUSIKALISCHER ABEND10 11
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Der Friedhof in Eixe unter 
neuer Betreuung

Seit dem 01.04.2023 haben wir 
einen neuen Friedhofspfleger. René 
Raabe kümmert sich jetzt ums Ra-
senmähen, Laubpusten, Fegen, 
Krauten und Beschneiden. 
Der Friedhof macht durch seinen 
positiven, zuverlässigen Einsatz 
schon beim Betreten einen ge-
pflegten Eindruck.
Wir freuen uns sehr und hoffen auf 
weitere gute Zusammenarbeit.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
die Feuerwehr Eixe für den Übungs-
einsatz im Baumfällen. Danach 
konnte Herr Raabe die Wurzel mit 
einem Trecker herausziehen, den 
Boden auffüllen und neuen Rasen 
einsäen. Dank der Wetterlage wird 
dies auch erfolgreich sein.

Renate Hoffmann und Sabine 
Wiese.

WERBUNG FRIEDHOF EIXE UND VÖHRUM12 13

Pflasterarbeiten vor der 
Kapelle

Liebe Friedhofsbesucher! 

Große Maßnahmen stehen an. 

Mittlerweile hat es sich herumge-
sprochen, dass der Kapellen-Vor-
platz neu gestaltet wird. Dazu sind 
umfangreiche Erdarbeiten erforder-
lich. Zunächst beginnen wir mit 
einer neuen Pflasterung, direkt vor 
der Kapelle. Hier werden die alten 
Steine entfernt, der Untergrund er-
neuert, und eine neue, optisch an-
sprechende Verlegung von neuer 
Pflasterung folgt. Auch die Seiten 
mit Sitzgelegenheiten werden 
etwas umgestaltet.

Wir hoffen alle auf den zugesagten 
Starttermin am 14. August 2023 
und eine zügige Abwicklung der Ar-
beiten. Für Unannehmlichkeiten 

während der Bauphase bitten wir 
um Verständnis. Trauerfeiern, die 
normalerweise in der Kapelle statt-
finden,  können dann in der Neu-
apostolischen Kirche begangen 
werden.

Für Rückfragen wenden Sie sich 
gerne an das Gemeindebüro, wir 
melden uns dann bei Ihnen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Friedhofsverwaltung
i.A. Heike Peters
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 Wasser – Dem Wasser ver-
trauen

Wasser kann uns im 
übertragenen Sinn 
auch etwas lehren: 
Dass Wandlung und 
Veränderung das 
Normale am Leben ist. 
Nicht das Beständige 
und Bleibende. Leben 
lässt sich nicht konser-
vieren. Wasser lehrt 
uns, wie wir uns 
wandeln können, ohne 
uns selbst aufzugeben. 
Pfarrer Eberhard 
Hadem spricht in der 
Evangelischen Mor-
genfeier über die Ver-
wandlungskraft des 
Wassers.

Ich sitze im Sand am Meer und 
schaue den Wellen zu, wie sie un-
aufhörlich ans Ufer rollen. Mal 
stärker, mal sanfter, es hört nie auf. 
Ich schaue den Kindern beim Toben 
in den Wellen zu. Ein älteres 

Ehepaar läuft barfuß am Strand 
entlang und freut sich über die 
Kinder im Wasser. Der Ball, mit dem 
die Kinder spielen, verirrt sich an 
den Strand, der Mann hebt ihn auf 

und wirft ihn kraftvoll 
zurück. Seine Frau lacht 
ihn an.

Mein Blick geht übers 
Wasser, ich sehe die 
kleinen Schaumkronen 
auf den Wellen. Bis die 
Welle am Ufer 
ankommt, ist der 
Schaum weg. Das 
blaue Meer ist für mich 
etwas Tröstliches, weil 
es immer da war und ist 
und sein wird. Vergan-
genheit, Gegenwart 
und Zukunft. Meere 
und Seen mit ihrem 

Wasser, das sind für mich besonde-
re Sehnsuchtsorte, wo ich gerne 
bin. Andere gehen in die Berge. Ich 
liebe das unendliche Meer, dessen 
Horizont scheinbar direkt auf den 
Himmel trifft.

WERBUNG WASSER14 15

Foto von Polina Silivanova auf Unsplash
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Wasser ist Leben! 

Kein Leben auf diesem Planeten 
ohne Wasser, es ist der Kern jeder 
Zelle, der Ursprung. Ohne Wasser 
kann keine Kreatur überleben.

Schon die Schöpfung weist auf die 
Wichtigkeit des Wassers hin:

„Ich will Wasser gießen auf das 
Durstige und Ströme auf das 
Dürre“ Jesaja

Er hält genug bereit, für alle, wenn 
wir teilen und auch an unsere 
Nächsten denken.  

Wasser, das große Geschenk des 
Schöpfers. Wissen wir dieses Ge-
schenk immer zu würdigen?

Obwohl nur ca. 0,025 % des global 
vorhandenen Wassers nutzbares 
Süßwasser ist, kann es ausreichen, 
für alle.

Leider sieht die Realität anders aus, 
gegenwärtig sind ca. 700 Millionen 
Menschen auf der Erde von akutem 
Wassermangel  betroffen oder 
haben sogar gar keinen Zugang zu 
sauberem Trinkwasser. Natürlich 
gibt es nicht überall auf der Erde 
die gleichen Ressourcen. Viel zum 
Mangel trägt aber auch unsere Ver-
schwendung in der Industrie und im 
persönlichen Umgang mit dem Le-
benselixier bei. Bewusster Umgang 
mit Wasser wird immer wichtiger, 
auch bei uns im mittleren bis nördli-
chen Europa werden die Jahre 
immer trockener. Der Regen fehlt, 
wichtige Grundwasserbestände 

können  nicht regenerieren, Talsper-
ren fallen fast schon trocken.  Wir 
hören immer öfter von verheeren-
den Waldbränden. Die Natur trock-
net aus und wird somit immer leich-
ter ein Opfer der Flammen. Eine fa-
tale Verkettung.

Wasser für jeden, das Maß muss 
stimmen. 

Sicherlich gehe ich oft unachtsam 
mit Wasser um:  Wäschewaschen 
bei nicht ausgelasteter Waschma-
schine, häufig duschen, ein Vollbad 
nehmen, Blumen gießen, Rasen 
wässern, Auto waschen und so wei-
ter. Was mir recht häufig auffällt ist, 
dass der Wasserhahn einfach nicht 
mehr geschlossen wird, nach der 
Wasserentnahme. Ob beim Hände-
waschen, Blumengießen oder Au-
towaschen, auf 50 Liter kommt es 
nicht an, denken wir. Falsch! Men-
schen in Dürreländern sind schon 
dankbar für JEDEN Liter Wasser. 
Lassen Sie uns jedes Mal daran den-
ken und verantwortungsbewusst 
handeln. 

Und wenn wir Wasser schöpfen, 
denken wir an das Wort Schöpfung, 
ich glaube mehr braucht es nicht. 
Wir sind dann wie von selbst im Ein-
klang mit der Erschaffung und dem 
Fortbestand allen Lebens.

Heike Peters

Hier ein paar kleine Tipps, die 
große Wirkung haben.

• Duschen anstelle eines Vollba-
des.

• Einen Durchlauf-Wassersparer 
(im Baumarkt erhältlich)  in die 

Wasserhähne bauen, die Instal-
lation ist recht einfach.

• Obst und Gemüse nicht unter 
fließendem Wasser waschen, 
eine Schale benutzen, das Was-
ser kann aufgefangen werden 
und später zum Gießen im Gar-
ten gut verwendet werden.

• Blumengießen nur früh mor-
gens oder später am Abend, 
dann verdunstet weniger 
Feuchtigkeit und das Wasser 
kommt tatsächlich bei der Pflan-
ze an.

• Ist es tatsächlich nötig den 
Rasen zu bewässern, in Trocken-
perioden? Rasen ist ein un-
glaublich robustes Gewächs, 
das in der Lage ist Trockenzei-
ten zu überstehen. Hierbei  soll-
ten wir auch bedenken, dass 
durch das Abpumpen von 
Grundwasser weniger für die 
nötige Beregnung in der Land-
wirtschaft zur Verfügung steht.

• Auch wenn uns einige Obst- 
und Gemüsesorten sehr gut 
schmecken. Wir sollten viel-
leicht beachten, wie viel Wasser 
für die Erzeugung diese Lebens-
mittels (oft Importware) aufge-
wendet werden muss. Das ist 
besonders bedenkenswert, bei 
Südfrüchten wie Ananas und 
Avocado.

WASSER WASSER16 17

Foto: Heike Peters
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Zehn Jahre Bürger-Bücherei

Fast hätte es keine Bücherei mehr 
gegeben in Vöhrum. Die Außenstel-
le der Stadtbücherei in der Hain-
waldschule sollte zum Leidwesen 
vieler Lesefreunde geschlossen 
werden.  Ewald Werthmann, damals 
Ortsbürgermeister, konnte Ehren-
amtliche des Heimat- und Kultur-
verein überzeugen, dass die Büche-
rei weitergeführt wird. Seit dem 16. 
Juli 2013 befindet sich die Bürger-
Bücherei nun im Erdgeschoss des 
Vöhrumer Bürgerhauses „Alte 
Pfarrei“ an der Kirchvordener 
Straße 36. 

In den vergangenen zehn Jahren 
wurden bereits 4.718 Bücher aus-
geliehen, durchschnittlich neun Bü-
cher je Öffnungstag. Oft wird die 
Bücherei als idealer Treffpunkt zum 
Austausch aktueller Themen aus 
und um Vöhrum genutzt.

Das Bücherei-Team organisiert re-
gelmäßig interessante Lesungen in 
der „Alten Pfarrei“. So gab es auch 
Veranstaltungen zum Thema „Mit-

telalter“ und „rund um Weihnach-
ten“. Die Autoren Silke Linke, Frank 
Domeier und Carsten Neß gaben 
waren als Gastleser eingeladen und 
begeisterten das Publikum. Neue 
Bücherfreunde sind immer herzlich 
willkommen und können sich ein-
fach während der Öffnungszeiten 
im Raum der Bücherei anmelden. 
Das Team der Bürger Bücherei freut 
sich auf jeden Lesefreund.

Die Bücherei ist dienstags von 16 
Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. Jeder 
kann sich dort kostenlos anmel-
den und Bücher ausleihen. Die 
Ausleihdauer für Bücher beträgt bis 
zu vier Wochen. Aktuell stehen 
1.630 Bücher zur Verfügung. Es 
kommen laufend aktuelle Bücher 
hinzu, die durch Spenden und Mit-
gliedsbeiträge finanziert werden. 
Gern können gut erhaltene Bücher, 
die höchstens drei Jahre alt sind, 
der Bücherei gespendet werden. 
Aktuell nutzen rund 200 eingetra-
gene Leser das umfangreiche An-
gebot der Bücherei.

Eckard Bruns, Sven Pleger 

WERBUNG BÜRGERBÜCHEREI18 19

Das Bücherei-Team (v.l.): Heinz Schäfer, Rita Goyer, Achim Zeller, Doris Foik, Stephanie Reichert und 
Jutta Goedecke. Foto: Eckhard Bruns
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Regional Tanken und sparen?
Das geht bei uns!

Jetzt Elli Oil Card beantragen

persönlich. günstig. vor Ort.

Futtermobil
Wir bringen ihnen das Futter

bis vor den Futternapf
DogActive

Inh. Lutz Gerstenberg
Im Kohlweg 8/8a | 31228 PE-Vöhrum
Bestellungen ab 16 Uhr | 01512-1376137



Ein Oratorium zum 
Jubiläumsjahr – Der 
Kirchenchor ist 25.

Es war der 20.04.1998, an dem sich 
zahlreiche Gemeindemitglieder zu-
sammengefunden haben, um ge-
meinsam eine zu der Zeit ruhende 
Tradition wieder neu zu beleben – 
den gemeinsamen Gesang in 
einem Kirchenchor. Der Impuls kam 
von der damaligen Pastorin Elisa-
beth-Garner Lischka. Seither gibt es 
wieder durchgehend einen Chor in 
unseren drei Kirchorten.

Noch weiter in die Geschichte der 
Gemeinde zurückgeblickt, trägt ge-
meinschaftliches Singen bereits seit 
nunmehr 75 Jahren zur Ehre Gottes 
bei. Herbert Lubenau war erster Lei-
ter eines Chores. Es folgten Walter 
Dreißig und, nach einer längeren 
Unterbrechung, Käthe Dalberg. Der 
heute aktive Chor wird von Renate 
Mainusch geleitet. 
War damals noch eine Satzung ver-
pflichtender Inhalt der Chorge-
meinschaft, so halten heute viel-
mehr der Spaß am Singen und die 
harmonische Stimmung unter den 
Mitsingenden den Chor zusammen.

Viele Auftritte in Gottesdiensten 
und Konzerten liegen mittlerweile 
hinter uns, die uns große Abwechs-
lung, aber auch Kontinuität in unse-
ren Alltag gebracht haben. Wir erin-
nern uns gerne an jeden kleinen 
und großen Auftritt, z. B. bei der 
Matthäus-Passion im Jahr 2000 
oder dem David-Oratorium 2016 
und 2018.
Nicht immer waren wir stimmlich 
voll besetzt. Es fehlten vielfach 
Männerstimmen, aber auch im Alt 
und Sopran waren manchmal Lü-
cken in den Reihen zu finden. Doch 
ans Aufgeben hat niemand wirklich 
gedacht. Dafür macht Singen zu viel 
Freude.

Der große Einschnitt kam im Jahr 
2020 mit den Coronabeschränkun-
gen. Nichts ging mehr. Die Chorar-
beit ruhte und niemand wusste, ob 
sich diese langjährige Gemeinde-
gruppe jemals wieder zusammen-
finden würde und dürfte. Doch ja, 
sobald es wieder möglich wurde, 
begann eine kleine Gruppe mit viel 
Abstand in der Kirche Vöhrum oder 
der Kapelle Röhrse anfangs mit 
noch zaghaften Tönen. Endlich wie-
der singen, war die einstimmige 
Meinung derer, die den Schritt 

gewagt haben, um wieder weiterzu-
machen.
Da die Unterbrechung direkt in die 
Proben zu einem größeren Werk 
hineinplatzte, lag auch dieses auf 
Eis. Nunmehr wird es reaktiviert mit 
einem Projektchor, der viele neue 
Bekanntschaften ermöglichte. 
Neben unserem Kirchenchor sind 
Mitsingende aus dem Vöhrumer 
Volkschor, der Singgruppe Meer-
dorf/Duttenstedt/Essinghausen 
sowie weitere Sanges-Freunde aus 
Orten der Umgebung dabei.
Am 08.10.2023 möchten wir Sie in 
das Land Israel zur Zeit der babylo-
nischen Gefangenschaft mitneh-
men. Israel Schalom – ein Oratori-
um für Chor, Solisten, Sprecher und 
Instrumente von Klaus Heizmann 
zeigt das damalige Leben der Men-
schen, Ängste und Nöte und 
schließlich die Befreiung aus der 
Knechtschaft in stimmgewaltigen 

Chorsätzen, aber auch ruhigen 
Textpassagen und solistischen Stro-
phen. Besser lässt sich das 25. Jubi-
läum des Chores nicht würdigen, als 
mit einem großen Auftritt.

Auch wenn zurzeit viel von Zusam-
menlegungen und Kürzungen ge-
sprochen wird, möchte der Chor 
weiterhin ein Teil der großen Ge-
meinde bleiben. Unsere neuen Mit-
glieder haben Ihnen im vorigen 
Brückenschlag von ihren ersten 
Chorerfahrungen berichtet. Auch 
Sie sind bei uns herzlich willkom-
men, ob mit oder ohne Erfahrung 
von Noten oder gemeinsamen 
Chorgesang. Schauen wir positiv in 
die Zukunft und hoffen wir, dass 
unser Chor noch weiterhin für Sie 
und für uns bestehen möge.

Nikolai Müller

KIRCHENCHOR KIRCHENCHOR20 21

Fotos von Nikolai Müller

Chorwochenende des Projektchores vom 18.-20.08.2023 in Springe. Es wurde intensiv für das 
Oratorium „Israel Schalom“ geübt, aber auch die Gemeinschaft des Chores gepflegt und ge-

stärkt. Ein rundum gelungenes Wochenende liegt hinter uns.
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Datum St. Jakobi Martin Luther Frieden St. Petrus 
Stederdorf St. Johannis Telgte Vöhrum Eixe Röhrse Datum

03.09.2023

13. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr 14.00 Uhr 10.00 & 11.30 Uhr 17.00 Uhr 09.00 Uhr
03.09.2023

13. So. nach 
Trinitatis

Gottesdienst mit 
Taufen

Gottesdienst zum 
Gemeindefest im GH 

Eichendorffstraße
Konfirmations-

jubiläen Gottesdienst Gottesdienst

Pn. Dr. Gunkel Pn. Jäkel und P. Lenz Pn. Dr. Tjaden Präd.in Hoyer Präd.in Hoyer

08.09.2023

Freitag

18.00 Uhr
08.09.2023

Freitag

Abendmahls-
gottesdienst zur 

Konfirmation

Pn. Jäkel

09.09.2023

Samstag

13.00 Uhr 10.30 Uhr

09.09.2023

Samstag

Familiengottesdienst 
zum Abschluss des 

JAKIBI-Treffs
Konfirmation

Pn. Dr. Gunkel, Dn. 
Weißmann und JAKIBI-

Team

10.09.2023

14. So. nach 
Trinitatis

11.00 Uhr 10.30 Uhr 10.00 Uhr 11.00 Uhr
10.09.2023

14. So. nach 
Trinitatis

Diakoniegottesdienst am Eixer See Konfirmation Konfirmation mit 
Abendmahl

Diakonie-
gottesdienst am 

Eixer See

Team P. Hölterhoff Team

15.09.2023

Freitag

17.00 Uhr
15.09.2023

Freitag
YouGo - Jugendgottesdienst in Martin-Luther mit Einführung von Kirchenkreisjugendwart Thorben Lais

Team

17.09.2023

15. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr 10.00 Uhr 17.00 Uhr
17.09.2023

15. So. nach 
Trinitatis

Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst zum 
Tag des Friedhofes

P. Dr. Bergau Präd. Kohlmann / P. Lenz Pn. Dr. Tjaden

24.09.2023

16. So. nach 
Trinitatis

17.00 Uhr 11.00 Uhr 10.30 Uhr 09.00 Uhr
24.09.2023

16. So. nach 
Trinitatis

Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst zu 
Erntedank

Sup. Dr. Menke Pn. Lenz Ln. Holze Pn. Jäkel

01.10.2023

Erntedankfest

10.00 Uhr 15.00 Uhr 17.00 Uhr 10.00 Uhr 11.00 Uhr 10.30 Uhr 14.00 Uhr
01.10.2023

Erntedankfest
Gottesdienst mit 

Abendmahl
Gottesdienst mit der 

KiTa
Familiengottesdienst 

mit Abendmahl
Gottesdienst mit 

Abendmahl Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst

Pn. Dr. Gunkel P. Dr. Bergau und Team Pn. Jäkel Pn. Dr. Tjaden Pn. Reichelt Präd.in Hoyer Präd.in Hoyer

08.10.2023

18. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr 17.00 Uhr 11.00 Uhr

08.10.2023

18. So. nach 
Trinitatis

Gottesdienst mit 
Abendmahl

Gottesdienst zur 
Woche der 
seelischen 

Gesundheit
Gottesdienst

P. Dr. Bergau / 
Ln. i. Ausbildung Eicke P. Lenz und Team Pn. Dr. Gunkel
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Datum St. Jakobi Martin Luther Frieden St. Petrus 
Stederdorf St. Johannis Telgte Vöhrum Eixe Röhrse Datum

15.10.2023

19. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr 10.00 Uhr 17.00 Uhr 09.00 Uhr
15.10.2023

19. So. nach 
Trinitatis

Gottesdienst Gottesdienst zum 
Männersonntag Gottesdienst Gottesdienst

Pn. Lenz Präd. Kohlmann u. Team Ln. Holze / Pn. Reichelt Präd. Waczkat

22.10.2023

20. So. nach 
Trinitatis

17.00 Uhr 10.00 Uhr 11.00 Uhr
22.10.2023

20. So. nach 
Trinitatis

Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst mit 
Abendmahl

Sup. i.R. Bergau Pn. Jäkel Präd.in Hoyer

29.10.2023

21. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr 17.00 Uhr 10.30 Uhr 14.00 Uhr
29.10.2023

21. So. nach 
Trinitatis

Gottesdienst Musik-
Abendgottesdienst Familiengottesdienst Gottesdienst

P. i.R. Niemann Pn. Dr. Tjaden Pn. Reichelt Präd. Kohlmann

31.10.2023
Reformationstag

11.00 Uhr
31.10.2023

Reformationstag
Regionalgottesdienst in St. Jakobi

Pn. Jäkel, Präd.in Hoyer und Team

05.11.2023

22. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr 17.00 Uhr 11.00 Uhr
05.11.2023

22. So. nach 
Trinitatis

Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst, anschl. 
Kirchenkaffee

P. Lenz Präd. Waczkat Pn. Lenz

12.11.2023

Drittletzter 
Sonntag

17.00 Uhr 10.00 Uhr 14.00 Uhr 10.30 Uhr 09.00 Uhr 12.11.2023

Drittletzter 
Sonntag

Gottesdienst Gottesdienst Konfirmationsjubiläen Gottesdienst Gottesdienst

Pn. Dr. Gunkel Ln. Mutzke Pn. Reichelt P. Dr. Bergau P. Dr. Bergau

19.11.2023

Vorletzter 
Sonntag / 

Volkstrauertag

17.00 Uhr 10.00 Uhr 10.00 Uhr 17.00 Uhr 10.30 Uhr 09.00 Uhr 14.00 Uhr

19.11.2023

Vorletzter 
Sonntag / 

Volkstrauertag

Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst, anschl. 
Kranzniederlegung

YouGo - 
Jugendgottesdienst

Gottesdienst, anschl. 
Kranzniederlegung

Gottesdienst, anschl. 
Kranzniederlegung

Gottesdienst mit 
Verlesung der 

Verstorbenen und 
Kranzniederlegung

P. Dr. Bergau 
/ Ln. i. Ausb. Felka Ln. Holze Pn. Dr. Tjaden Team Pn. Jäkel Pn. Jäkel Pn. Reichelt

22.11.2023
Buß- und Bettag

15.00 Uhr 18.00 Uhr

22.11.2023
Buß- und Bettag

Tischabendmahl mit 
Senioren

Gottesdienst, anschl. 
Gemeinde-

versammlung

Pn. Jäkel P. Lenz

26.11.2023
Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr 10.00 Uhr 10.00 Uhr 10.00 Uhr 11.00 Uhr 10.30 Uhr 09.00 Uhr

26.11.2023
Ewigkeitssonntag

Gottesdienst mit 
Gedenken der 

Verstorbenen und 
Abendmahl

Gottesdienst mit 
Gedenken der 

Verstorbenen und 
Abendmahl

Gottesdienst mit 
Gedenken der 

Verstorbenen und 
Abendmahl

Gottesdienst mit 
Gedenken der 
Verstorbenen

Gottesdienst mit 
Gedenken der 

Verstorbenen und 
Abendmahl

Gottesdienst mit 
Gedenken der 

Verstorbenen und 
Abendmahl

Gottesdienst mit 
Gedenken der 

Verstorbenen und 
Abendmahl

Pn. Dr. Gunkel P. Dr. Bergau P. Lenz Pn. Dr. Tjaden Pn. Lenz Pn. Reichelt Pn. Reichelt

14.30 Uhr Andacht Friedhof Gunzelinstraße, Präd. Kohlmann

15.30 Uhr Ökumenische Andacht Friedhof Vöhrum, Präd. Kohlmann und D. Zimmermann
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Hinweise
Aus Datenschutzgründen sind wir auf Ihre Zustimmung angewiesen, wenn wir Namen und Daten im 

Gemeindebrief veröffentlichen. 
Wir möchten weiterhin Anteil nehmen an Taufen, Trauungen und Trauerfällen. Sollten Sie mit der 

Veröffentlichung nicht einverstanden sein, teilen Sie uns dies bitte mit.
Wenn Sie Ihr Hochzeitsjubiläum mit Gebet und Segen feiern wollen, setzen Sie sich bitte rechtzeitig mit den 

Pastoren in Verbindung.
Bei Beerdigungen können die Parkplätze der Neuapostolischen Kirche gegenüber dem Friedhof von den 

Trauergästen genutzt werden.

SPENDENKONTO

IBAN: DE85 2595 0130 0000 1140 09
Sparkasse Hildesheim / Goslar / Peine

Verwendungszweck: Gemeinde Vöhrum, Eixe oder Röhrse

Bitte im Verwendungszweck auch den Spendenzweck angeben.
Beispiele: Osterkerze, Kindergarten “Hand in Hand”, Kirche Vöhrum, Friedhof 

Röhrse, etc.

Frau Hoffmann stellt iIhnen gerne eine Spendenbescheinigung für das 
Finanzamt aus.

Spenden aus Vöhrum
Allg. Gemeindearbeit 400,00 Euro
Brot für die Welt 950,00 Euro
Gemeindehaus   50,00 Euro
Kirchengemeinde 190,00 Euro
Konficamp   50,00 Euro
Orgel Vöhrum   90,00 Euro
Patenkind 105,00 Euro 
Seniorenarbeit   20,00 Euro

Gesegnet seien Geber und Gaben!
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Gutes tun 
für unsere Heimat.

heimatherzen.de – die Spendenplatt-
form für Vereine und ihre Unterstützer. 
Machen Sie mit und unterstützen Sie 
Ihren Lieblingsverein!

Mehr Infos: www.heimatherzen.de
Die Spendenplattform der 
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine

Weil’s um mehr als Geld geht.

Fassen Sie sich 
ein Herz auf 
heimatherzen.de
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Wir helfen hier und jetzt.
www.asb-peine.de

Wir kümmern uns um Sie! 
Ihr Partner in Stadt und Landkreis Peine.
• Ambulante Pflege
• Erste-Hilfe-Aus- und Fortbildung
• Hausnotruf
• Katastrophenschutz
• Hauswirtschaft

• Sanitätsdienst
• Schnell-Einsatz-Gruppe (SEG)
• Tagespflege
• Pflegeberatung

05 171 59 890
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Besuchen Sie gerne auch unsere Website
Feldstraße 1  •  31226 Peine

info@ebermann-gaus.de
05171 - 25825

Planen Sie
individuelle Abschiedsfeiern 

gemeinsam mit uns.
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Fotos von Stefanie Ullmann

Neues Gemeindehaus
Gartenstraße 42
31228 Peine-Vöhrum

Infos unter

www.basar-vöhrum.de

für Baby- und Kinderbekleidung,
sowie Spielsachen und Zubehör

B a s a r

Sonntag
17. Sep. 2023
11 - 13 Uhr
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Frauenkreis Vöhrum
Bettina Voß-Hölterhoff
Tel: 05171 / 77 29 17 8

Neue Termine werden kurzfristig 
bekannt gegeben (Schaukasten 

beachten)

Frauenkreis Eixe
Neue Termine werden kurzfristig 
bekannt gegeben (Schaukasten 

beachten)

Männerfrühstück
Wolfgang Scholz

Tel: 05171 / 21 38 9

Gesprächskreis für Frauen mit 
Trauererfahrung

Kristina Peters
Tel: 05171 / 23 98 8

Nach Vereinbarung

Vorlesestunde im Altersheim
Ursula Kersting

Tel: 05171 / 22 80 7

Jeden ersten und zweiten Dienstag 
des Monats um 16.00 Uhr

Posaunenchor

posaunenchor_voehrum@vodafone.de

Mo. um 17.30 Uhr Jungbläser
Mo. um 18.30 Uhr

im Gemeindehaus Vöhrum

Kirchenchor
Renate Mainusch

Tel: 05171 / 22 30 3

Mo. um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus Vöhrum

Krabbelgruppen
Schnullerbande unter einem Jahr 

Dienstag, 12.09., 26.09., 10.10., 
24.10*., 14.11., 28.11. und 

12.12.2023 
von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr

 im Jugendraum
*Ferien, nach Absprache

Fliesenflitzer ab ca. einem Jahr

Dienstag, 05.09., 19.09., 17.10., 
07.11., 21.11., 05.12. und 

19.12.2023
Von 15.30 Uhr - 17.30 Uhr

Im Gemeindehaus

Stefanie Ullmann
Tel: 0177 / 87 18 96 5

Kinderkirche
Kathrin Zeller

Tel: 0172 / 51 09 97 8

Besuchsdienst für Geburtstage
Barbara Müller

Tel: 05171 / 22 91 7

Ingrid Adler
Tel: 05171 / 22 21 9

IMPRESSUM

Der “Brückenschlag” ist der Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Vöhrum, Eixe und Röhrse. Der Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr. Er wird 
kostenfrei an alle Haushalte in Vöhrum, Eixe und Röhrse verteilt. Der 
“Brückenschlag” hat eine Auflage von 3.000 Exemplaren.

Herausgeber Ev.-Luth. Kirchengemeinde Vöhrum, Eixe und Röhrse

Anzeigen Heike Peters
heike.peters@kirche-peine.de

Redaktion
Tim Cramer (V.i.S.d.P)
Uhlandstraße 52
31228 Peine-Vöhrum

Druck
Gemeindebrief Druckerei
Martin-Luther-Weg 1
29393 Groß Oesingen

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
23. Oktober 2023

Beiträge, Informationen, Artikel und Leserbriefe können bis Redaktionsschluss 
im Pfarrbüro, oder, in digitaler Form, bei Tim Cramer abgegeben werden. Ihre 
Mitarbeit ist herzlich willkommen!

Die Redaktion behält sich das Recht vor, eingereichte Texte zu kürzen, zu 
korrigieren oder nicht zu verwenden.

Information

Das Gemeindebüro bleibt an folgenden Brückentagen geschlossen: 
Montag, 02.10.2023 und Montag, 30.10.2023

Möglichkeit zur Taufe

Taufen können in unseren Gottesdiensten am Sonntag gefeiert werden. Al-
ternativ bieten wir in der Kirche von Vöhrum an folgenden Terminen sepa-
rate Taufgottesdienste an: 

Samstag, 14.10.23, um 14 Uhr mit Pastorin Janina Reichelt 
Samstag, 11.11.23, um 11 Uhr mit Pastor Markus Lenz
Sonntag, 03.12.23, um 15 Uhr mit Pastorin Dr. Heidrun Gunkel

Wir freuen uns sehr, wenn Sie bei Interesse Kontakt mit dem Gemeindebü-
ro in Vöhrum aufnehmen!

Die Pastorinnen und Pastoren des Kirchengemeindeverbandes Peine



Gemeindebüro

Claudia Hoffmann
Gartenstraße 42

31228 Peine
Tel: 05171 / 21 12 9
Fax: 05171 / 25 21 8

https://kirche-voehrum.wir-e.de
kg.voehrum@evlka.de
ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo. 10.00 - 12.00 Uhr
Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

Pfarramt

Pastorin Bettina Voß-Hölterhoff
Burgdorfer Straße 13a

31228 Peine
Tel: 0172 / 95 50 38 4

Tel: 05171 / 77 29 17 8
E-Mail: bettina.voss1@gmx.de

Kindertagesstätte “Hand in Hand”

Gartenstraße 42
31228 Peine

Tel: 05171 / 25 39 2
www.kita-handinhand.de
kts.voehrum@evlka.de

Kirchenvorstand Vöhrum
Bettina Voß-Hölterhoff

Kirchenvorstand Eixe
Vors. Heiner Gödecke

Tel: 05171 / 26 89

Kapellenvorstand Röhrse
Vors. Katrin Behrens
Tel: 05177 / 16 82

Telefonseelsorge
Tel: 0800 / 11 10 11 1
Tel: 0800 / 11 10 22 2

Sozialstation
Tel: 05171 / 37 77

Brückenschlag Redaktion
Tim Cramer

brueckenschlag@kirche-peine.de

Internetauftritt

WIR SIND FÜR SIE DA


